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Es ist Sommer! 
 

Der Sommermonat 
Juni gilt als der 
Rosenmonat.  
 

Ob wild, veredelt, 
als Busch oder 
Kletterpflanze - die 
Rose ist die Königin 
der Blumen.  

 
 

Seit alters her fasziniert die Rose die 
Menschen. Die älteste bekannte Abbildung 
einer Rose ist 4000 Jahre alt und auf einer 
sumerischen Tontafel zu finden. Persien galt 
als das Rosenland schlechthin. Vor nahezu 
3000 Jahren kultivierten die alten Griechen 
Rosen. Unter den Römern wurde die Rose 
endgültig zur Kulturpflanze. Sie nutzen die 
Rose als Heilpflanze und errichteten 
Gewächshäuser, um die Rosenblüten auch im 
Winter zur Verfügung zu haben.  
 

Seither haben Gärtner die Rosenzüchtung 
perfektioniert und durch Kreuzungen zahllose 
Sorten geschaffen. Die Rose wurde ihrer 
Schönheit wegen zum Symbol der Liebe. Die 
Rose ist auch die am häufigsten in der 
Dichtkunst verewigte Blume. 
 

Bei all den schönen Rosen, die man zur Zeit 
hier in den Krummwischer Gärten bewundern 
kann, sei mit der ersten Strophe eines 
Gedichtes von Christian Morgenstern auch der 
„stillen Gärten“ hier gedacht: 

 

 
 
 
 

Von den heimlichen Rosen 
 

Oh, wer um alle Rosen wüsste,  
die rings in stillen Gärten stehn  
oh, wer um alle wüsste, müsste  

wie im Rausch durchs Leben gehn.  
 
 
 

 

Die Tierkreiszeichen des  
Sommers 

 
Eigenschaften: Ausgeprägter Fami-
liensinn, intuitiv, emotional, sen-
sibel, feinfühlig, empfangend, ge-
fühlsbetont, verschwiegen, verbun-
den, verwurzelt, hilfsbereit. 
 
 
Eigenschaften: Vital, enthusiastisch, 
kreativ, kraftvoll, selbstbewußt, stolz, 
mutig, mitteilsam, Drang zum Herr-
schen, großzügig, dramatisch, warm-
herzig, ungeduldig und schnell ge-
kränkt.  
 
 
Eigenschaften: Aufmerksam, nach-
denklich, zurückhaltend, verständ-
nisvoll, hilfsbereit, gewissenhaft, klar 
strukturiert, sich gut artikulierend, 
analytisch, strebsam, arbeitswillig, 
manchmal zu kritisch, oft ver-
schlossen.     
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